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Auflösung der Teams „Erlebnis: Briefmarken“ (von Gert W. F. Murmann) 
 
Derzeit schlägt die Ankündigung der Deutschen Post AG, mit Wirkung vom 30. Juni 2021 die seit vielen Jahren be-
stehenden Teams „Erlebnis: Briefmarken“ aufzulösen, nicht nur beim Bund Deutscher Philatelisten e.V. (BDPh) ho-
he Wellen. Auch schon zugesagte Termine sollen nicht mehr wahrgenommen werden! 
 
Ab dem 3. Quartal solle es aber rund um dieses Thema Neuerungen geben. Es soll demnach ein sog. „Event Team“ 
für philatelistische Veranstaltungen geben. Bei den ersten anstehenden Veranstaltungen (z. B. im Juli in Heidelberg, 
München und Worms) sollten die bereits zugesagten Sonderstempel durch einen Postmitarbeiter vor Ort verwendet 
werden. Es erfolge aber keinen Verkauf von Briefmarken durch diesen Postmitarbeiter. Die Vereine konnten auf 
Kommissionsbasis Briefmarken bei der Versandstelle in Weiden bestellen und auf der Veranstaltung selber verkau-
fen. 
 
Dies sollte allerdings keine Dauerlösung für die Zukunft sein, sondern die Briefmarken sollten zukünftig wieder 
während der Veranstaltung durch Postmitarbeiter verkauft werden. 
 
Von der Auflösung der Teams sind ca. 40 Mitarbeiter betroffen, die andere Aufgaben im Unternehmen bekommen 
bzw. in den(Vor-)Ruhestand gehen sollen. Es wird keine betriebsbedingten Kündigungen geben. 
 
Die Gründe für diese Entscheidung sind noch unklar; Fakt ist allerdings, daß wegen Corona zahlreiche Veranstaltun-
gen abgesagt werden mußten und es deshalb auch bei der Post zu massiven Umsatzausfällen durch die Veranstal-
tungsausfälle kam. Auch wir waren betroffen, weil der Eröffnungstermin der LAGA im letzten Jahr verschoben wur-
de. Deshalb gab es die beiden Sonderstempel nicht vor Ort, da das „Erlebnisteam“ bei der verspäteten Eröffnung 
nicht dabei war. 
 
=================================================================================== 
 
Das war die LAGA 2020 – philatelistisch gesehen – Teil1 (von Gert W. F. Murmann) 
 
Bekanntermaßen mußte die Eröffnung der LAGA 2020 ja in den Mai verschoben werden, aber immerhin konnte sie 
stattfinden. Zwar war das „Erlebnisteam Briefmarken" nicht dabei und es wurden auch keine Sonderstempel vor Ort 
abgeschlagen werden, aber wir konnten vorgefertigte Belege mit diesen Stempeln und auch die Marken Individuell 
zu diesem Ereignis verkaufen. 
 
Der Verein war an drei Terminen auf der Landesgartenschau dabei, nämlich am 15. und 16. Mai (zur Eröffnung frei-
tags und samstags) und am 16. August und 20 September( beides sonntags). Um einen Eindruck zu vermitteln, wer-
den – in drei Teilen – die Fotos an dieser Stelle veröffentlicht, damit sich alle Vereinsmitglieder, die an einzelnen Ta-
gen nicht dabei waren, einen Eindruck verschaffen können. In dieser Ausgabe sind die Bilder von den beiden Eröff-
nungstagen. 
 
An diesen Tagen hatten wir unseren Stand gegenüber der Blumenhalle zwischen einem Whirlpool-Anbieter und 
einer Gärtnerei. Freitags kam die Umweltministerin zur Eröffnung und samstags fuhr zum ersten Mal der Regio-Zug 
zur LAGA. 
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Kamper-Postillion 
O N L I N E 

-  Unser Webmaster informiert  -  
 
Unsere „Vereinsnachrichten“ im Internet 
 
01.08.2021: Folgende Umschläge der Deutschen Post AG wurden  lt. „Deutscher Briefmarken-Revue“ (DBR) erst-
malig oder nachträglich mit neuem Druckvermerk bekannt: 
– „PLUSBRIEF Dialogpost DIN C6/5“ ohne Fenster mit Wertstempel 30 Cent „Taglilie“ und Vorausentwertung 
Frankierwelle mit „DIALOGPOST“ und neuem Druckvermerk „12.02.2021“; 
– „PLUSBRIEF DIN Lang ohne Fenster“ mit Wertstempel 80 Cent „Kapuzinerkresse“ und neuem Druckvermerk 
„21. 04.2021“; 
– „PLUSBRIEF DIN Lang mit Fenster“ mit Wertstempel 80 Cent „Kapuzinerkresse“ und neuen Druckvermerken 
„25.04.2020“ und „14.04.2021“; 
– „PLUSBRIEF DIN Lang ohne Fenster“ mit Wertstempel 80 Cent „Mikrowelten: Mondgestein“ und neuem Druck-
vermerk „24.02.2021“; 
– „PLUSBRIEF Kuvertierhülle“ im Format C6/5 mit Wertstempel 80 Cent „Mikrowelten: Mondgestein“ und neuem 
Druckvermerk „22.04.2021“; 
– „PLUSBRIEF B4-Versandtasche“ ohne Fenster (Querformat), Wertstempel 155 Cent „Buschwindröschen“ und 
neuem Druckvermerk „08.04.2021“; 
– „PLUSBRIEF C4-Versandtasche“ mit Fenster (Hochformat), Wertstempel 155 Cent „Buschwindröschen“ und 
neuem Druckvermerk „17.05.2021“. 
An neuen Werbeaussendungen mit Absenderlogo „Deutsche Post“ und Vorausentwertung „(Frankierwelle)/(PH) 
DIALOGPOST“ sind zu verzeichnen: 
– (24.06.21), Wertstempel 45 Cent „Seerose“, Broschüre mit „Juli/August 2021“, darunter Werbung „Bestellen Sie 
jetzt Ihre gängigsten Markenwerte – am besten auf Vorrat!“. 
 
01.08.2021: Auch wenn die Beziehungen auf Regierungsebene zwischen Deutschland und Polen etwas abgekühlt 
sind, feierte die Polnische Post das 30-jährige Jubiläum des „Vertrages über gute Nachbarschaft und freundschaftli-
che Zusammenarbeit“ am 17. Juni 2021 mit einer Sonderpostkarte, deren symbolische Darstellung aus den National-



farben beider Länder Jan Konarzewski entworfen hat. Die im Offsetdruck hergestellte Postkarte hat eine Auflage von 
8000 Stück, wie die „Deutsche Briefmarken-Revue“ (DBR) berichtet.. 
 
01.08.2021: Der Vorstand der Europäischen Vereinigung nationaler Philatelieorganisationen (FEPA) verlieh den 
Siegburger Briefmarkenfreunden (SBF) das 2020er-Jahreszertifikat für außergewöhnliche Aktivitäten auf dem Feld 
der Philatelieförderung, wie die „Deutsche Briefmarken-Revue“ (DBR) schreibt.. Die FEPA, der auch der Bund 
Deutscher Philatelisten (BDPh) angehört, vereinigt 44 europäische Dachverbände mit mehreren tausend Einzelor-
ganisationen (Orts- und Regionalverbänden sowie thematischen Arbeitsgemeinschaften). Dieses Jahr gab es insge-
samt acht Auszeichnungen: Neben den Siegburgern sieben weitere aus Großbritannien, Italien, Österreich, Polen, 
Schweden und Tschechien, darunter zwei britische sowie eine schwedische Einzelperson. BDPh-Geschäftsführer 
Reinhard Küchler aus Bonn beglückwünschte den Siegburger Philatelisten-Chef Rüdiger Krenkel herzlich und freute 
sich, daß wieder einmal ein aktiver deutscher Verein zu den Geehrten gehörte. Krenkel sagte, die Ehrung sei „seinem 
ganzen Team“ zuerkannt worden. Das Team hatte mit großer Energie den Bundes- und Philatelistentag 2021 in 
Siegburg vorbereitet, der pandemiebedingt auf 2023 verschoben worden ist. 
 
01.08.2021: Nach genau vier Monaten erschienen am 15. Juli 2021 vier neue Motive für die sog. Dispenser-Marken 
der Österreichischen Post, bei denen wieder typisch Österreichisches im Blickpunkt stehen, wie die „Detusche Brief-
marken-Revue“ (DBR) berichtet. Gestaltet wurden die Marken wieder vom Grafikdesigner Roland Vorlaufer. Im 
Einzelnen sind zu sehen: 85 Cent Würstelstand in Wien, 100 Cent Wandern, 135 Cent Grüner See in der Steiermark 
und 275 Cent Seebühne Bregenz. Die selbstklebenden Dispensermarken werden bei Aufgabe von Poststücken direkt 
am Schalter verklebt, können aber auch beim Sammler-Service der Österreichischen Post abonniert werden. 
 
01.08.2021: Als neue Prüfer im BPP e. V. wurden aufgenommen: 
Sebastian Gärtner – Prüfgebiet: Thurn und Taxis (MiNrn. 1-54); 
Olivier Nosbaum – Prüfgebiet: Luxemburg (MiNrn. 1-342, 343-heute), Dienst MiNrn. 1-178, Porto MiNrn. 1-36, 
Telegraphenmaken MiNrn. 1-5, Ganzsachen MiNrn. PAU 1-PAU 6, ab MiNr. P1 Vorausentwertungen: Prifix 1-153 
(im Michel nicht gelistet), Deutsche Besetzung Luxemburg MiNrn. 1-41. 
Die Prüfgebiete erweitert haben: 
Josef Bauer – Prüfgebiet: 1876–1920 (Wappen – Pfennigzeit, MiNrn. 37-195 inkl. MiNrn. 30-31), Markenheftchen 
und Zusammendrucke, Portomarken (MiNrn. 4-13),  
Portofreiheitsmarken (MiNrn. 1-40), Dienstmarken Bayern (MiNrn. D 1-D 61), Telegrafenmarken ab 1876 (MiNrn. 
9-25), Flugposmarke MiNr. F I und Luftpostganzsachen; 
Lars Böttger – Prüfgebiet: Deutsche Besetzungsausgaben Zweiter Weltkrieg – Ostland und Kurland; 
Tobias Huylmans – Prüfgebiet: Hamburg 1859–1867 (MiNrn. 1-22 inkl. Ganzsachen); 
Michael Jäschke-Lantelme – Prüfgebiet: Preußen; 
Marc Klinkhammer – Prüfgebiet: Württemberg 1851–1875; 
Claus Petry – Prüfgebiet: Feldpost-Zulassungsmarken MiNrn. 1-4, Ostpreußen-Feldpost; 
Andreas Rolle – Prüfgebiete: Französische Zone – Württemberg Wohnungsbauabgabe MiNrn. 1-3, Amerikanische 
und Britische Zone MiNrn. 1-35 inkl. Ganzsachen P 900-906; 
Andreas Wehner – Prüfgebiet: Französische Zone – Württemberg Wohnungsbauabgabe MiNrn. 1-3. 
 
01.08.2021: Nach einer langen Corona-Pause öffnet die Philatelistische Bibliothek Wuppertal e. V. wieder ihre Tür 
für Besucher. Damit ist wieder eine Ausleihe vor Ort möglich. Auch der reichliche Dublettenbestand wartet auf die 
Besucher. In der Bibliothek besteht Maskenpflicht. Die ersten Öffnungstermine sind Samstag von 15 bis 17 Uhr (24. 
Juli, 28. August, 25. September) und Donnerstag von 10 bis 12 Uhr (5. August, 9. September). Weiterhin besteht die 
Möglichkeit, Termine nach Absprache zu vereinbaren. Hinweis für Besucher: Parken nur außerhalb des Geländes 
möglich, Anmeldung beim Pförtner mit Hinweis „Bibliothek“. Anschrift: Konsumstr. 45, Wuppertal, 
www.pbwuppertal.de. 
 
01.08.2021: Am 1. Juni erschien eine weitere Markenedition 4 der Serie „Heimische Tierwelt“. Der Kleinbogen mit 
vier 85-Cent-Werten illustriert Birkhuhn, Seeadler, Damhirsch und Luchs. Er kostet 5,90 Euro, im Abo 4,90 Euro. 
Am selben Tag wurde die Markenedition 20 um zwei Ausgaben ergänzt: 
– Ein Kleinbogen mit 15 Werten zu 85 und fünf zu 100 Cent lädt zu einer Reise durch das Salzkammergut ein, das 
nicht nur mit seiner Landschaft, sondern auch mit viel nostalgischem Charme lockt. Auf den 20 Marken sind deshalb 
auch nicht nur Landschaften, sondern auch Bauwerke und Einrichtungen zu sehen. 



– Eine selbstklebende Edition mit gleicher Wertzusammenstellung ist „Europas Küsten“ gewidmet. Ob feiner Sand-
strand, bizarre Torbögen oder zerklüftete Felsen, in Europa finden sich vielfältige Küstenformen, die allesamt faszi-
nierend sind. 
Der Preis jeder 20er-Edition beträgt 23,50 Euro, im Abo 19,50 Euro. Enthalten sind Marken im Nominalwert von 
17,75 Euro. 
 
=================================================================================== 
 

 

Happy Birthday! 
 

Wir gratulieren zum Geburtstag 

 

 
Auf Beschluß des Vereinsvorstandes vom 28. April 2018 wird diese Rubrik im Internet nicht mehr publiziert! 
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